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E I N L A D U N G


ZUR INFORMATIONSVERANSTALTUNG


der Oö. Ordensspitäler Koordinations GmbH�





„eHealth – Das vernetzte Gesundheitssystem 


am Beispiel Oberösterreich“


�





Termin: 	6. Juli 2011, 15:00 Uhr  (Dauer: ca. 2 Stunden)


Ort: 	        Barmherzige Schwestern Linz, Seilerstätte 4, Festsaal im 3. OG


                      


Das Gesundheitswesen ist im Zeitalter von immer schnelleren Informationssystemen mit einer großen Herausforderung konfrontiert. Für Patientinnen und Patienten soll sich durch verbesserte Kommunikation die Qualität und Effizienz der Behandlung steigern. Ein breites Spektrum von Anwendungen ist unter dem Begriff „eHealth“ zusammengefasst: �ELGA - die elektronische Gesundheitsakte, e-Medikation – das elektronische Rezept, 


IT - Krankenhausinformationssysteme, Patientenportale, Telemedizin und Gesundheitsplattformen.





Drei Beispiele aus OÖ sollen dies veranschaulichen:


Die Verbesserung der Gesundheits- und Sozialversorgung im Bezirk steht im Mittelpunkt des für Österreich einzigartigen Projekts WE.G.E.42. Durch die Zusammenarbeit der Regionen Wels-Stadt, Wels-Land, Eferding und Grieskirchen – Versorgungsregion 42 - soll eine Bündelung der Kräfte und eine bessere Koordinierung und Vernetzung in der Versorgung zum Wohl der Patientinnen und Patienten erfolgen. Ein wegweisendes Projekt für eine langfristige Finanzierbarkeit des Gesundheitssystems.�


eGOR – die elektronische Gesundheitsplattform der Vinzenz Gruppe und Barmherzigen Brüdern - ist ein Projekt, das sich österreichweit mit dem Austausch von Informationen der beiden Orden mit dem gesamten Gesundheitssystem beschäftigt. 


























Dieses Projekt soll sowohl eine schnellere Übermittlung von Labor- oder Radiologiebefunden als auch den Austausch von Entlassungsbefunden beinhalten. 





Wie sieht die Zukunft des „Gesundheitsnetzes Oberösterreich“ aus? 


Was sind die zentralen Komponenten für die eHealth Anwendungen? 


Mit welchen Auswirkungen für die im Gesundheitsbereich tätigen Menschen ist zu rechnen?  


Antworten auf diese Fragen stehen genauso im Zentrum der Veranstaltung wie die Frage nach den Grenzen zwischen dem technisch Machbaren, dem organisatorisch Wünschenswerten und dem möglichen Risiko der vernetzten Welt.  �


Vortragende:


      


Mag. Raimund Kaplinger


Geschäftsführung / Klinikum Wels-Grieskirchen 





Mag. Gerhard Lanzenberger


Leiter IT-Bereich / Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Linz





Ing. Wolfgang Hießl, MSc


eHealth Management / Oö. Gesundheitsfonds





Moderation:  Mag. Matthäus Fellinger, Chefredakteur Kirchenzeitung





Anmeldung: 


Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um Anmeldung bis spätestens 4. Juli 2011 unter: � HYPERLINK "mailto:info@ooe-ordensspitaeler.at" ��info@okh.at� oder Tel. 0732-661081-10 Fr. Riedler. 


Die Teilnahme ist kostenlos!��


�








